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EDITORIAL INHALT

Liebe Leserin, lieber Leser

WissenSie, wie vielGeld der Bunddieses Jahr

fürdieWohnbauförderung ausgibt?Gerade
mal zwanzig MillionenFranken. Da gab
esauch schonandere Zeiten.1991 sprachen
dieRäte einen Rahmenkredit vonsageund
schreibe 1,2 Milliarden Franken für die Wohn-bau-

undEigentumsförderung.Das legendäre
WEG,das Wohnbau- und Eigentumsförderungsgesetz

von 1974,machte es möglich.
ImSturmwetterderdamaligen Immobilienkrise

vermochteallerdings auchein solcher
Kraftaktnichtmehr alsein Strohfeuer zu
entfachen, wiePeterGurtner,altDirektordes
Bundesamtes für Wohnungswesen, in diesem
Heftschreibt.

DemRuf des WEG war dieskaum förderlich.

Diegrösste Wohnbauförderungsaktion,
die es hierzulande je gab, botein Instrumentarium,

mitdem fast 130000 Wohnungen
verbilligt wurden. Das einzigartige Modell,
ein wahres Perpetuum mobile, dasden Staat

im besten Fall keinen Rappen gekostet hätte,
fasziniert bis heute.Dochkaum ein politisches

Instrument ist derart verfemt worden.
Und wird bisheute gernhervorgekramt,
wenn es umGrundsatzopposition gegen die
Wohnbauförderung geht. Auch wenndamals
so mancherbürgerliche Investor davon pro -
tiert hat.

AusAnlassdes 40-Jahr-Jubiläums der
LogisSuisse AG wolltenwir nichtnurderen
Geschichte aufzeichnen,sondern auch mehr
über dasWEG wissen. Die grösste gemeinnützige

AG in derSchweiz ist seinerzeit nämlich
gegründet worden, umdieneuartigen
Subventionen zu nutzen. Mit PeterGurtner zieht
einer der WEG-VäterBilanz Seite 15). Er
plädiert für eine di erenzierte Sicht auf dieses
Kapitelder Wohnbauförderung. Die Kombination

von Objekt-undSubjekthilfe zeitigte
nämlich durchaus eine sozialpolitisch wertvolle

Wirkung.Tatsächlich:Viele Wohnungen
in WEG-Liegenschaften gehören bisheute
zum günstigsten Mietsegment, für dassich
kein Investor interessiert.Ihr Nutzen lässt sich
nicht inFranken und Rappen aufrechnen.

RichardLiechti, Chefredaktor
wohnen@wbg-schweiz.ch
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